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Viel los im Januar 
 
Im Januar hatten die Unparteiischen im PfHV einen gut gefüllten Ter-
minkalender. Beim Start in die Rückrunde waren sie natürlich mit von 
der Partie. Darüber hinaus standen Halbzeitlehrgänge, Ehrungen und ein 
gemeinsamer Abend für die Young-Referees auf dem Programm. 
 
Während die Drittliga- und RPS-Gespanne wie jedes Jahr zu ihren jeweili-
gen Lehrgängen reisten, wurde der Lehrgang für die Kollegen und Kollegin-
nen in der Pfalz diesmal etwas anders gestaltet. Hauptthema waren neben 
den im Sommer neu eingeführten Regeln neue Anweisungen zum Thema 
Außenaktionen. Diese wurden vom Lehrwart Dominik Schek mit Hilfe vieler 
Videos erläutert und in guten Diskussionen besprochen. Für die Gespann-
schiedsrichter folgte anschließend noch ein Workshop zum Thema Stel-
lungsspiel. In kurzen Präsentationen stellten die jeweiligen Gruppen ihre 
Ergebnisse vor, zu denen Dominik Schek seine Einschätzungen und Hilfe 
gab. Das Feedback aus der Runde war durchweg positiv, sodass alle gut ge-
schult in die Rückrunde entlassen wurden. 
Anfang Januar fand in der Pfalzhalle eine Ehrung verdienter Schiedsrichter-
kollegen statt. Diese wurden mit den Nadeln des PfHV von Schiedsrichter-
wart Marcus Altmann geehrt. Mit einem halben Jahrhundert an der Pfeife 
ist Volker Pfister der erfahrenste Schiedsrichter des PfHV. An dieser Stelle 
noch ein ganz herzliches Dankeschön an alle für Euer jahrelanges Engage-
ment! 
Doch nicht nur die „alten Hasen“, sondern auch der Nachwuchs hatte einen 
besonderen Termin. Jonas, Klemm, verantwortlich für die Young Referees, 
lud an einem Sonntagabend in die Pfalzhalle ein. Über 30 Jungs und Mädels 
folgten dem Aufruf und schauten sich gemeinsam das WM-Spiel Deutsch-
lands gegen Serbien an. Zuvor gab es einen regen Austausch. Im Mittel-
punkt standen die Erfahrungen der ersten Saisonhälfte sowie die neu ein-
geführten Regeln. 

 

Kurz & Knapp 

Gewusst?*  
 
 

Ein Mannschaftsoffizieller rekla-
miert und wird hinausgestellt. 
Vor Wiederanpfiff protestiert 
er weiter und wird disqualifi-
ziert. Wie ist zu entscheiden? 
 
 
 
a) Team WEISS wird auf der 
Spielfläche zwei Minuten lang um 
zwei Spieler reduziert.  

b) Team WEISS wird auf der 
Spielfläche vier Minuten lang um 
einen Spieler reduziert.  

c) Team WEISS wird auf der 
Spielfläche zwei Minuten lang um 
einen Spieler reduziert.  
 
 
 
 
Richtige Lösung: c 

 
 
 


